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wenig einzuwenden haben Da aber das Kohlenſyndikat
genügend bewieſen hat daß es ſeine Aufgabe ganz anders
auffaßt wird man der Entwicklung der Dinge nicht ohne
ſtarke Bedenken entgegenſehen können

Die Bedenken des agrariſchen Organs erſcheinen im allgemeinen
nicht ganz ungerechtfertigt Die Dtſch Tagesztg überſieht
nur daß ihre Argumentation gegen die Syndikate der Kohlen
grubenbeſitzer bezw der Kohlenhändler fachlich eine ebenſo
ſcharfe Verurtheilung der agrariſchen Syndikats
beſtrebungen darſtellt Herr Ring Düppel hat ja offen
erklärt daß der Milchkrieg nur eine Etappe bedentet auf dem
Wege Schritt für Schritt das Preisbeſtimmungsrecht
über fämmtliche land wirthſchaftliche Produkte in die Hände
zu bekommen Wie die möglichſt ſtetigen ausreichenden aber
nicht übermäßigen Preiſe alsdann bemeſſen werden würden
davon dürfte der 7,50 Mark Zoll ſchon einen kleinen Vorgeſchmack
geben

Ueber das vorausſichtliche Schickſal der Zucker
konferenz leſen wir in der Magdeb Ztg Wie unſere
Leſer wiſſen iſt der Wiederzuſammentritt der internationalen
Zuckerkonferenz in Brüſſel der auf den 6 d Mts angeſetzt
worden war hinausgeſchoben worden und zur Stunde iſt der
Zeitpunkt des Zuſammentritts noch unbeſtimmt Nach der einen
Darſtellung wird die Konferenz ihre zu Weihnachten ab
gebrochenen Berathungen am 13 nach einer anderen erſt am
20 d Mts wieder aufnehmen Viele glauben aber daß dies
mal aufgeſchoben gleichbedeutend iſt mit aufgehoben und daß
die Brüſſeler Zuckerkonferenz ſchon am Ende ihrer Laufbahn
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wirthe und last not least die gebildeten Laien der
ganzen Nation mit ihren Bedürfniſſen und Wünſchen Alle
dieſe Jntelligenzen kommen bei der geſetzlichen Regelung ebenfalls
zur Geltung und ihr Gewicht fällt mindeſtens ſo ſchwer in die
Wagſchale wie das der vielfach von eigenſüchtigen Apothekern
beeinflußten centralen Medizinalbehörden Wenn ſchließlich der
Preſſe im Schnulmeiſterton offiziös erklärt wird ſie könne
mit dem jetzt beliebten Modns der Polizeiverordnungen nur
zufrieden ſein ſo fügt ſie ſich dieſem ruheheiſchenden Befehl
nicht Sie iſt ſelbſt der beſte Richter darüber was ihr mehr
frommt ob Geſetz oder Polizeiwillkür ſie hat ihren Stand
punkt in der Petition an den Reichstag vertreten ſie verlangt
in derſelben reichsgeſetzliche Regelung der Matkerie
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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Der vierteljährliche

Abonnementspreis beträgt bei allen kaiferlichen Poſt
anſtalten 3,25 Mark bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark
bei täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zu
ſtellung Der monatliche Abonnementspreis beträgt
1,09 Mark bei der Poſt bei der Expedition 0,85 Mark
bei einmaliger 1 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Die Expedition Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Zu der Meldung daß Kaiſer Wilhelm an Miß Alice
Rooſevelt die älteſte Tochter des Präſidenten der Ver
einigten Staaten die Einladung hat ergehen laſſen ſeine neue

in gebaute Yacht zu taufen ſchreibt die New York
Times

Die Einladung beweiſt den Beſitz von Takt und Herzens
güte welche neuen und geheinmißvollen Werth erhalten wenn
man ſie bei Königen vorfindet

Das Geheimmittelweſen
Offiziöſe Federn ſind augenblicklich geſchäftig in einzelnen

ihnen zur Verfügung ſtehenden Preßorganen die Regelung
des Geheimmittelweſens auf dem Wege der Landes
polizeiverordnung en mit allerlei Scheingründen planſibel
zu machen um dadurch das Verlangen faſt der geſammten
deutſchen Preſſe nach einer reichs geſetzlichen Regelung

pharmazeuntiſchen Großinduſtriellen die Volks

dieſer Materie wie es ſoeben in einer vom Verein Dentſcher
Zeitungsverleger an den Reichstag gerichteten Petition zum
Ausdruck gekommen iſt als unberechtigt und überflüſſig er
ſcheinen zu laſſen Eine ſolche offiziöſe Anslaſſung in der
Form einer Kritik entgegengeſetzter Anſichten fand ſich beiſpiels
weiſe letzthin im Poſener Tageblatt Da die dort geltend
gemachten Gründe in den bevorſtehenden parlamentariſchen
Debatten über die erwähnte Petition des Vereins Deutſcher
Zeilungsverleger ſicherlich mit Nachdruck werden wiederholt
werden ſo müſſen dieſelben ſchon jetzt in der öffentlichen
Diskuſſion auf ihre Stichhaltigkeit geprüft werden Zunächſt
wird der deutſchen Preſſe kategoriſch eingeſchärft daß ſie
die öffentlichen Jntereſſen und nicht diejenigen
der Geheimmittielinduſtrie zu wahren habe Einer
ſolchen Mahnung bedarf die Preſſe nicht Soweit das öffent
liche Intereſſe eine Unterdrückung des Geheimmittelſchwindels
erfordert iſt die Preſſe wie die reelle pharmazentiſche Groß
induſtrie jederzeit bereit dazu mitzuwirken Sie hält aber
dafür nicht den Weg der Polizeiverordnung ſondern den der
reichsgeſetzlichen Regelung angezeigt Daß der deutſche Reichs
tag fich zu einem Protektor ſchwindelhafter Geheimmittel auf
werfen werde iſt nicht vorguszuſetzen Daß aber über den
nothwendigen Schutz des arzneibedürftigen Publikums hinaus
nicht eine reelle und blühende Jnduſtrie der Polizeiwillkür über
antwortet werde iſt ebenfalls ein hohes öffentliches
Jntereſſe deſſen Wahrung der Preſſe obliegt Wir ſind
doch nachgerade im modernen Rechtsſtaat jenen abſolutiſtiſchen
Zu entwachſen in denen Polizei und Verwaltung ohne
Mitwirkung der Volksverkretung einſeitig und ſouvergin be
ſtimmte was das öffentliche Jntereſſe erfordere

Mit der geſetzlichen Regelung der Geheimmiltelmaterie wird
die Preſſe anf ein künftiges Reichs medizinalgeſetz ver
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Bis dahin ſoll ſie ſich mit Landespolizeiverordnungen

Die New York Times liebt ſonſt die Deutſchen nicht gar ſehr
und war die erſte die gegen Deutſchland zu Felde zog als die
Abſicht von unſerer Aktion gegen Venezuela bekannt wurde
Aber dieſe höflich ritterliche Handlungsweiſe unſeres Kaiſers
oder beſſer des Kaiſers denn für Engländer wie Amerikaner
giebt es nur einen The Kaiser hat auch deren Vorurtheile
bezwungen und wie Kleinigkeiten oft im politiſchen Leben
Bedeutung gewinnen ſo wird auch dieſer Akt der Cour
toiſie dazu beitragen die in letzter Zeit etwas bittere
Stimmung der Amerikaner gegen uns zu mildern und
zu verſöhnen So ſtolz und unabhängig die Amerikaner
ſich fühlen es ſchmeichelt ihnen Derartiges doch in hohem
Maße und das ganze Volk wird ſich mit der jungen Tochter
des Präſidenten die unlängſt erſt in die Geſellſchaft einge
führt wurde freuen und dem Kaiſer danken So unbedeutend
die ganze Sache ſein mag ſo originell iſt die Jdee und ſo
viel Freude wird durch eine höfliche Bitte der Präſidenten
tochter und mit ihr der ganzen Nation bereitet Gerade das
Originelle des Gedankens iſt den Amerikanern beſonders
ſhmpathiſch und wenn man bedenkt daß ſich durch Sir
Thomas Lipton s Segeln um den Amerika Pokal die Be
ziehungen Englands zu Amerika gebeſſert und befeſtigt haben
ſo geht man wohl nicht zu weit zu behaupten daß der Tauf
akt der neuen kaiſerlichen Rennyacht die Beziehungen Deutſch
lands zu den Vereinigten Staaten nicht ganz unweſentlich
beſſern wird Und das iſt in dieſem Falle das ausſchließliche
Verdienſt of the Kaiser

Der Reichskanzler Graf von Bülow empfing geſtern
mittag den nenernannten chineſiſchen Geſandten Yin
tchang

Der zum Botſchafter in London ernannte Graf
Wolff Metternich überreichte geſtern mittag dem ver
ſammelten Senat von Hamburg das Schreiben über ſeine
Abberufung von dem Poſten als preußiſcher Geſandter in dieſem
Staate Hieran ſchloß ſich eine Tafel zu Ehren des ſcheidenden
Geſandten an der 38 Perſonen theilnahmen
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Vertreter von Behörden

angelangt iſt weil die Regierungen zur Einſicht gelangt ſind
daß ſie keine praktiſche Löſung der Zuckerfrage mehr bringenkann Obwohl die belgiſche Regierung die vielen nud Irohen
Schwierigkeiten nicht verkennt
Zuckerprämienfrage
daß die

it die ſich der Regelung der
entgegenſtellen ſo glaubt ſie doch

Zuckerkonferenz ihre Berathungen ſchließlich wieder
aufnehmen wird Dies iſt ja immerhin möglich
die Ausſichten der Konferenz bleiben aber au
dann nicht ſonderlich günſtig Denn zu den bisherigen und
erwarteten Schwierigkeiten kommt jetzt die eigenthüm
liche und höchſt zweideutige Haltung Frankreichs
Bekanntlich hatte der franzöſiſche Finanzminiſter Caillaux ſchon
lange vor dem Zuſammentritt der Konferenz ſeinen Entſchluß
kundgegeben mit den Zuckerprämien aufzuräumen Wie er es
aber damit meint geht recht draſtiſch aus der Haltung der
franzöſiſchen Delegirten hervor welche jede Einmiſchung der
Konferenz in die innere Zuckergeſetzgebung Frankreichs ab
weiſen Steht es der franzöſiſchen Regierung frei die Fabri
kations und ſonſtigen indirekten Prämien nach Belieben zu
regeln ſo kann ſie auf die Ausfuhrprämien getroſten Herzens
verzichten Denn dann bekommen die franzöſiſchen Zucker
produzenten in die linke Taſche die Prämiengelder zurück die
ſie aus der rechten Taſche herausgeben mußten und der Re
gierung ſtehen fortan bequeme Mittel offen ſtets ihre Zucker
produzenten vor den ausländiſchen Konkurrenten zu begünſtigen
Daß die deutſchen und öſterreichiſch ungariſchen
Delegirten auf einen ſolchen Handel nicht eingehen werden
verſteht ſich von ſelbſt So lange Frankreich aber auf der
Zuckerkonferenz ſein zweideutiges Spiel fortſetzt iſt der Wieder
zuſammentritt der Konferenz unnütz

Jm Landwirthſchaftsminiſterium trat heute unter Vorſitz
des Unterſtaatsſekretärs Sterneberg die Konferenz der

t ferner der Land wirthſchaftund des Milchhandels zuſammen um über verſchiedene
Fragen des Verkehrs mit Milch in Berlin zu berathen

Kirche und Schule

c I Politiſches ebegnügen Das Veſſere iſt immer der Feind des Guten ge Tr Der Kentralkirchenvorſtand der Stadt Wormsweſen Der Preſſe iſt ein baldiges Spezialgeſetz über das Zur Entlaſſung Miquel s hatte die Frkf Ztg in richtete nach Meldung der Wormſer Ztg an den Kaiſer
Geheimmittelweſen entſchieden lieber als die nebelferne Aus
ſicht auf ein umfaſſendes Reichsmedizinalgeſetz mit dem voraus
ſichtlich Dezennien dauernden Jnterregnnm der Polizeiverord
nungen Das eine ſchließt das andere nicht aus Ein Spezial
geſetz kann in das künflige generelle aufgenommen werden das
iſt ſchon vielfach geſchehen Weshalb man dieſen Weg nicht
quch beim Geheimmittelweſen einſchlagen ſoll vermag niemand
zu begründen Man begnügt ſich auch mit der apodiktiſchen
Behanptnung das ſei nicht angängig Höchſtens könnte nan
als einen Verſuch der Motivirung die weitere Behauptung an
ſehen daß der Geheimmittelſchwindel durch ein Geſetz gar nicht
unterdrückt werden könne weil der Geſetzgeber keine ausreichende
Definition des Geheimmittels und des Geheim
mittelſchwindels geben könne weil eine ſolche Definition immer
der Rabuliſtik Thor und Thür öffne Welcher Mangel an
Logik Was den Autoren des künftigen Reichsmedizinalgeſetzes
möglich fein foll dazu ſollen unſere jetztgen Geſetzgeber un
fähig ſein Die Judikatur der Zukunft wird der rabüliſtiſchen
Auslegung des Geſetzes zu Gunſten ſchlauer Geheimmittel
ſchwindler entgegenzutreken wiſſen die Rechtſprechung der
Gegenwart ſoll dazu ohnmächtig ſein Das glaube wer
kann Uebrigens wird es ja auch den geſetzgebenden Faktoren
unbenommen fein in dem Gefetze ausdrücklich der Verwaltung
diejenigen Befugniſſe einzuräumen welche nach Lage der Sache
erforderlich erſcheinen Das iſt auf dem Gebtete des Medizinal
weſens vielfach geſchehen Aber daß ſich die Verwaltung ſelbſt
nach ihrem Belieben dieſe Befugniſſe zuſpricht das iſt mit dem
modernen Rechtsſtagt unvereinbar

Nun weiſt man zum Beweiſe der Vortreſflichkeit der ge
planten Landespolizeiverordunngen hin auf die Sachverſtändig
keit und Unparteilichkeit des Reichsgeſundheitsamts
d Reichsgeſundheitsraths und ſonſtiger dabei zur
itwirkung bernfener Medizinalbehörden Dieſe Sach

ph ſoll bei der verlangten Geſetzgebung voll verwerthet
derden Aber es giebt doch außerhalb dieſer Behörden im

che noch eine ungeheure Menge ſachkundiger und erfahrener
ner die geſammte Aerztewelt die gericht

mit Sach verſtä ndigen auf dem Gebiete des Arznei
R elweſens die praktiſch erfahrenen Anwälte und

Hter die Männer der Preſſe die Apotheker und

einem Artikel über den Wiederzuſammentritt des preußiſchen
Landtags geſchrieben faſt könne man ſagen Miquel ſei in den
Kanal geſtürzt worden weil ein anderer den Ehrgeiz hatte die
Politik des alten klugen Mannes allein umd ſelbſtändig fort
zuführen Demgegenüber erklärt die Diſch Tgsztg daß die
Anregung zur Verabſchiedung Miquel s nicht vom Reichs
kanzler ausgegangen iſt weder mittelbar noch unmittelbar
Das agrariſche Blatt will das was es von den intimen Vor
gängen über die Entlaſſung Miquel s weiß erſt nach der öffent
lichen Erörterung der Dinge die unmittelbar bevorſteht ver
rathen Schon jetzt aber müſſe mit beſonderem Nachdruck hervor
gehoben werden daß die plötzliche Entſchließung die den Land
tagsſchluß und die Verabſchiedung Miquel s zur Folge hatte
nicht aus der Jnitiative des Reichskanzlers hervorgegangen iſt

Da kann man auf die Wiſſenſchaft der Dtſch Tasztg in
der That neugierig ſein

Wie wir hören wird der preußiſche Staatshaus
haltsetat nicht unerhebliche Summen für Zwecke der An
ſiedlungs Kommiſſionen einſtellen Glaubt man damit
im Ernſt die Polenbewegung eindämmen zu können

Volkswirthſchaftliches
Auf die Reichsregierung iſt die zahlenmäßige Feſtſtellung

daß die Schweineſchlachtungen an den 43 größten
deutſchen Schlachthöfen um 20 v H abgenommen haben
nicht ohne Eindruck geblieben Jm Reichsamt des Jnnern
finden nämlich wie die Allg Fleiſcherztg meldet Erwägungen
ſtatt die öſterreichiſche Grenze für die Einfuhr
lebender Schweine zu öffnen für welche Bezirke in
welchem Maße und welche Zeit die Einfuhr geſtattet ſein ſoll
iſt noch eine offene Frage

Nach einer Meldung ſüddeutſcher Blätter beabſichtigen die
ſüd deutſchen Kohlengroßhändler einer Anregung
des Rheiniſch Weſtfäliſchen Kohlengruben Syndikats folgend
ſich zu einem Syndikat des Kohlengroßhandels zuſammen
zuſchließen Das Organ des Bundes der Landwirthe begleitet
dieſe Mittheilung mit folgenden Bemerkungen

Wenn man der Ueberzeugung ſein könnte daß das Kohlen
ſyndikat nur das Ziel verfolgte die Geſammtheit zu möglichſt
ſtetigen ausreichenden aber nicht übermäßigen Preiſen mög
Uchſt gut zu verſorgen ſo würde man vom Standpunkte des
Kohlenverbrauchers gegen

folgendes Telegramm Ew Majeſtät naht ſich der unter
thänigſt unterzeichnete Centralkirchenvorſtand der Lutherſtadt
Worms mit dem Ausdruck ehrerbietiger und begeiſterter Dank
barkeit für die erhebenden Worte die Ew Majeſtät an die
proteſtantiſchen Kirchen Deutſchlands gerichtet haben Jn den
Reihen der rheiniſchen Proteſtanten hat das Wort den engeren
Anſchluß der deutſchen proteſtantiſchen Landeskirchen anzuſtreben
begeiſterten Wiederhall gefunden indem wir in der Aufrichtung
einer deutſchen Nationalkirche die Vollendung des in Deutſch
land geborenen Reformationswerkes für die Deutſchen erkennen
Jn tiefſter Ehrfurcht Ew Majeſtät unterthänigſter Central
kirchenvorſtand der Stadt Worms

Verwaltung und Rechtspflege
Zu einem von der Deutſchen Wochenſchrift in den Nieder

l anden veröffentlichten auch von uns erörterten Brief in dem
der Schreiber behauptet daß alle von ihm in den Niederlanden
aufgegebenen Briefe an einen Freund in Deutſch Süd
weſtafrika bei direkter Leitung über Hamburg überhaupt
nicht ankamen und bei der Leitung über London Kapſtadt
die Cenſur in Kapſtadt paſſiren müßten es ſei daher
dringend nothwendig dem ſchwarzen Kabinet in Ham
b urg das Handwerk zu legen bemerkt die Nordd Allgem
Zeitung Der Reichspoſtverwaltung gingen bisher weder
vom Publikum noch von der niederländiſchen Poſtverwaltung
Klagen über derartige Briefverluſte zu Es bedarf keiner Er
wähnung daß das ſchwarze Kabinet in Hamburg nur in der
Phantaſie des Brieſſchreibers beſteht Die Korreſpondenz
zwiſchen Deutſchland und Deutſch Südweſtafrika wird bereits ſeit
dem 1 Oktober 1901 zwiſchen den beiderſeitigen Poſtanſtalten
in geſchloſſenen Säcken ausgetauſcht Daß vor dieſer Zeit ver
einzelt Briefe aus Deutſchland nach Deutſch Südweſtafrika bei
der Leitung über Kapſtadt geöffnet wurden iſt erſt vor kurzem
in zwei Fällen bekannt geworden Aus welchen Gründen dieſe
Eröffnung ſtattgefunden hat wird von deutſcher Seite weiter
verfolgt

Heer und Flotte
Zu dem Duell in Jena liegen jetzt endlich nähere Auf

klärungen vor Danach kamen in der Shylvefternacht früh
ziviſchen 5 und 6 Uhr der Leutnant Thieme mit einem anderen

7 m oLeutnant beide in Civil mik einem dcben und einemr
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ihnen vom Markt her wo die Germanuenkneipe iſt der
atud chew Held Sohn des Eiſenbahn Sekretärs Held in
Halle mit anderen Studenten entgegenkamen Ofſiziere wie
Studenten ſollen wie dies nach der bis zum Morgen durch
zechten Nacht begreiflich iſt bekneipt geweſen und ſich nicht ge
nügend ausgewichen ſein ſo daß ſie aneinander ſtießen Dabei
ſoll Leutnant Thieme dem ihm gegenüberſtehenden Studenten
Held zugernfen haben Wiſſen Sie nicht wen Sie vor ſich
haben Jch bin der Leutnant Thieme vom 94 Regiment
worauf Held mit den Worten Ach was da dem Thieme eine
Ohrfeige gab Dieſer nur aus der Trunkenheit beider Theile
erklärliche Hergang deſſen die Betheiligten als den gebildeten
Ständen Angehörige ſich von Herzen zu ſchämen alle Urſache
gehabt haben würden gab den Anlaß daß zwei
Menſchenleben aufs Spiel geſetzt werden und eines zum
Opfer fallen mußte Nachdem im Ehrengericht ein von
ſtudentiſcher Seite gemachter Verſuch die Sache durch ein
Duell auf ſchwere Säbel auszutragen von ſeiten der
Offiziere abgelehnt worden war wurde ein Duell auf
gezogene Piſtolen bei zehn Schritten Diſtanz und
mit füorfmaligem Kugelwechſel vereinbart Es iſt dies
um ſo mehr zu verwundern als Thieme als beſter
Piſtolenſchütze des Bataillons bekannt war und bei ſo
ſcharfen Bedingungen der Ausgang kaum zweifelhaft ſein
konnte So erhielt denn im dritten Gang Held der links ſchoß
einen kunſtgerechten Blattſchuß die Kugel ſchlug unterhalb der
linken Achſelhöhle in die Bruſt zerriß die großen Herzgefäße
und ging an der rechten Seite des Körpers heraus der
Getroffene ſtürzte im Feuer zuſammen ein Blutſtrom drang
ans dem Mund und nachdem er noch einmal die Augen auf
geſchlagen war er todt Auch ſeine Kugel hatte getroffen und
zwar den Hals Thieme s dicht an der großen Halsſchlagader
hätte er dieſe zerriſſen ſo hätte der Unſug ein zweites Opfer
geſordert Es liegt eine Fülle von Kritik in dieſer Schilderung
des Sachverhaltes ſelbſt

Jm Mordprozeß Kroſigk iſt vom Staatsanwalt
was bisher unbekannt war nach Meldung des Wöoiff ſchen
Bur auch die Reviſion gegen das Hickel frei
ſprechende Urtheil begründet worden und zwar damit
daß der Gerichtshof den Antrag des Staatsanwalts ablehnte
die Zeugen noch eingehender über den Aufenthalt Hickel s
zur kritiſchen Zeit zu befragen weshalb der Staatsanwalt
auch einen Proteſt zu Protokoll gegeben hatte Dieſe Be
gründung muthet um ſo ſonderbarer an wenn man ſich der Er
örternngen über den verſchiedenen Gang der Taſchenuhren er
innert die ſ Z mehrere Tage lang eifrig betrieben wurden

Ausland
Der Konflikt zwiſchen Chile und Argentinien

Es wird beſtätigt daß ſich die argentiniſch chileniſche Streit
frage infolge des Verhaltens der chileniſchen Diplomatie neuer
dings verſchärſt hat Die Differenzen zwiſchen beiden Ländern ſind
noch nicht beſeitigt Trotz gegentheiliger Verſicherungen hat die
argentiniſche Regierung bis jetzt das von dem chileniſchen Miniſter
des Auswärtigen Yaüez und dem argentiniſchen Geſandten
Portela aufgeſetzte Protokoll nicht ratifizirt Argentinien
verlangte von Chile Aufklärungen bezüglich des Protokolls und
die ſind bisher nicht gegeben

Die argentiniſche Regierung die alle Mittel erſchöpft hat um
auf gütlichem Wege Befriedigung ihrer Anſprüche zu erlangen
beabſichtigt die Verhandlungen ſowie die diplomati
ſchen Beziehungen mit Chile abzubrechen und hat um
ſür alle Fälle vorzuſorgen angeordnet daß die Flotte und
das Landheer auf Kriegsfuß zu ſtellen ſind Die Be
völkerung billigt die Haltung der Regierung

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Kitchſener telegraphirt die Meldung daß zwei dem Nach

richtendienſt zugehörige Offiziere in hinterliſtiger Weiſe
von den Bureu in der Nähe von Warmbad erſchoſſen
worden ſeien iſt unbegründet Endlich einmal eine
Meldung der man rückhaltlos Glauben beimeſſen kann

Eine engliſche Konſtabler Abtheilung unter Major Beresford
nahm am Sonntag mitten im Oranjeſtagt den Feldkornet Leroux
den Korporal Erasmus und 33 Buren gefangen 30 Gewehre
wurden erbeuntet Der Feldkornet Pretorius und 10 Buren
fielen Der General Erasmus der erſt geſangen genommen
ſein ſollte hat ſich augenſcheinlich recht raſch in einen Korpo
ral gleichen Namens verwandelt Was es heißen ſoll mitten
im Oranjeſtaat, mögen die engliſchen Cenſoren wiſſen

Ueber die engliſchen Blockhäuſer in Südafrika geht dem
Nienwe Rotterd Courant die Zuſchrift einer in Vliſſingen

wohnenden Dame zu deren Bruder in einem ſolchen Block
hanſe ſtationirt iſt Dieſer ſchreibt an ſeine Schweſter Du
mußt nicht denken daß wir in unſeren Blockhäuſern wo wir die
Verkehrswege zu bewachen haben einen leichteren Dienſt haben
als die Feldtruppen Wiederholt geſchieht es daß wir einen
ganzen Tag lang keine Nahrung erhalten und hänfig iſt das
was verabreicht wird ungenießbar Zur Fonragirung laufen
fo weit es thunlich iſt Panzerzüge ſind dieſe nahe genug bei
den Blockhäuſern dann werden die für uns beſtimmten Gegen
ſtände einfach herausgeworfen und wir müſſen dieſe dann mit
langen Haken ſaſt regelmäßig unter einem Hagel von Buren

h die ſchon viele von uns tödtlich getroffen haben zu uns
erziehen

Daſſelbe Blatt fügt dann das Urtheil eines nieder
ländiſchen Offiziers bei der aus eigener An
ſchaunng in Atjeh über den Werth ſolcher Block
hänſer ein zuſtändiger Kenner ſein dürſte er ſchreibt Alle
Offiziere die in Atjeh gedient haben ſind einſtimmig der
Meinung daß mit der Errichtung von Blockhänſern in Süd
afrika derſelbe Mißgriff begangen worden iſt wie in Atjeh
Denn ihnen haften vor allem zwei große Mißſtände an Einmal
ſind Truppen die längere Zeit in Blockhänuſern gelegen haben
im offenen Felde faſt nicht mehr zu gebrauchen da
ße an den Schutz hinter ihren Paliſſaden ſo gewöhnt ſind daß
ſie ohne Vedeckung dem Feind nicht mehr entgegenzutreten
wagen Zweitens hat der lange unthätige Aufenthalt in dem
beſchränkten Raume eines ſolchen Blockhanſes verbunden mit
der Furcht bei einem nothwendig gewordenen Ausſchwärmen
von einem ſtets auf der Lauer liegenden und in der Regel
unſichtbaren Feind beſchoſſen zu werden einen geradezu
demoraliſfirenden Einfluß auf die Beſatzung Manmag noch ſo gut für ſie ſorgen ſie werden ſchließlich alle
krank Nach meiner Ueberzeugung iſt dieſes Syſtem auf die
Dauer unhaltbar

Bryan räth den Buren die Fortſetzung des Kampfes
Jn Cleveland im Staate Ohio hielt nämlich am Sonntag
der frühere demokratiſche Präſidentſchaftskandidat Bryan
in einer Verſammlung von Burenfreunden eine Rede
worin er ſagte die hohen Koſten des Krieges ertheilten
England eine Lehre die ſo bald nicht werde vergeſſen werden
Bryan feierte die tüchtigen Eigenſchaften der Buren denen er
den dringenden Rath ertheilte den Kampf fortzuſetzen

Bryan ferner es ſei eine SchandeJn ſeiner Rede äußzerrte

daß ſeitens der Regierung der Vereinigten Staaten
noch keine Sympathiekundgebung für die Buren
erfolgt ſei

Zur Anklage gegen Dr Krauſe
Dr Krauſe hat nach den Leipz Neueſt Nachr das Au

erbieten eines deutſchen Gönners den Londoner Freunden des
Dr Krauſe die Kaution von 80,000 M zu erſetzen für den Fall
daß er nicht nach England zurückkehren wolle abgelehnt Jch
bin, ſo ſchreibt Dr Krauſe zwar nicht durch Ehrenwort zu
einer Rückkehr nach England verpflichtet halte es jedoch als
Beamter meiner Regierung für eine Ehrenſache dies zu thun
denn ich bin der Auffaſſung daß mein Ausbleiben auf die Be
urtheilung meines Volkes in England ſowohl wie in den übrigen
Ländern ungünſtig zurückwirken würde Jch glaube meinem
Lande beſſer zu dienen wenn ich mich dem Richterſpruch unter
werfe um ſo mehr als ich mir einer ungeſetzlichen Handlung
nicht bewußt bin Dr Krauſe hat dieſer Tage Berlin verlaſſen
und ſich wieder nach London begeben Zu dieſer Stunde weilt
er bereits auf engliſchem Boden

Spanien
Die Auslader im Hafen von Barcelona beſchloſſen in

den Ausſtand zu treten die Arbeiter ſämmtlicher Jnduſtrie
zweige des Diſtrikts von Rens beſchloſſen die Ausſtändigen zu
unterſtützen und einen allgemeinen Ausſtand vorzubereiten

Bulgarien
Die Sobranje iſt am Sonntag durch fürſtlichen Ukas auf

gelöſt worden nachdem ſie mit 69 gegen 67 Stimmen das vom
Kabinet Danew verlangte zweimonatige Budgelproviſorium ab
gelehnt hatte Vor ihrer Auflöſung genehmigte die Sobranje
noch einſtimmig eine einjährige Verlängerung des proviſoriſchen
Handelsabkommens mit Rumänien
Noch immer nicht befreit ſind die vor einem Viertel
jahr von macedoniſchen Räubern in die Berge ge
ſchleppten beiden amerikaniſchen Damen Der Paſtor Zilka
von der amerikaniſchen prokeſtantiſchen Miſſion in Macedonien
iſt wie der Voſſ Zig gemeldet wird am Montag nach
Salonichi abgereiſt um die angeblich bevorſtehende Befreiung
ſeiner Frau abzuwarten die ſeiner Zeit gemeinſam mit der
Miſſionarin Miß Ellen Stone von Briganten entſührt worden
iſt Alle Meldungen daß die Befreiung bereits erfolgt iſt ſind
unrichtig

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordnetenz Verſammlung
zu Halle

Montag 6 Januar
Die heutige Stadtverordnetenſitzung war für die Bericht

erſtattung die böſeſte die ſie bisher erlebt Jn der Ueber
zeugung daß auf den bisher ihr zugewieſenen Plätzen ein
Arbeiten unmöglich ſei da das Licht des Kronenleuchters der
jetzt im Gegenſatz zur bis dato befolgten Gewohnheit zu Gunſten
der ausreichenden Beleuchtung des unteren Saales angezündet
wird den Vertretern der Preſſe die Augen blendet hatte man
den Referenten andere Plätze und zwar dicht neben der Ein
gangsthür eingerichtet Mit dieſer Aenderung kamen aber die
Berichterſtatter vom Regen in die Traufe Der Uebelſtand der
Blendung blieb ebenſo natürlich die übermäßige Hitze die bei
der Lage der Tribüne direkt unter der Decke oft unerträglich
iſt ferner die Störungen durch die Tribünenbeſucher aber dazu
trat noch als weitere Kalamität die ſcharfe Zugluft von der
Thür aus die der Berichterſtattung in größerem oder geringerem
Maße je nachdem der Platz des betreffenden Referenten durch
Portièrenvorhänge geſchützt iſt das Arbeiten unmöglich machte
Der Vertreter der Saalezeitung war in dieſer Beziehung am
übelſten daran denn er war direkt der von draußen herein
ſtrömenden in dem überhitzten Raume doppelt empfindlichen
ſcharfen Zugluft ausgeſetzt Unter dieſen Umſtänden war es
ſchlechterdings unmöglich den Verhandlungen auch nur einiger
maßen mit Aufmerkſamkeit zu folgen und ſie für das zu be
arbeitende Referat aufzunehmen unſere Leſer müſſen daher
entſchuldigen heute ſtatt eines korrekten Berichts nur einen
dürftigen Auszug zu erhalten den wir vielleicht ſür das Abend
blatt noch etwas ergänzen können

1 Durch Herrn Oberbürgermeiſter Stande
einer Begrüßungsanſprache die
verordneten verpflichtet
vorſteher Dittenberger heißt die
kommen

2 Der neungewählte unbeſoldete Stadtrath Herr
Fabrikbeſitzer Billing wird durch Herrn Oberbürger
meiſter Staude vereidigt Herr Vorſteher Dittenberger
richtet an den aus dem Stadlvervordnetenkollegium Scheidenden
eine herzliche und ehrenvolle Anſprache

3 Bei der Bureauwahl wird Herr Dittenberger zum

werden nach
nenugewählten Stadt

Herr Stadtverordneten
Herren gleichfalls will

Vorſitzenden wiedergewählt mit 54 von 60 Stimmen
6 waren unbeſchrieben Zum ſtellvertretenden Vorſitzenden
wählte man Herrn Steckner er erhielt 38 Stimmen während
10 auf Herrn Keil 4 ouf Herrn Bethcke 8 auf Herrn Kohl
ſchütter fielen Die Wahl des Schriſtführers ergab 55 Stimmen
ſür Herrn Hildebrandt 5 Zettel waren unbeſchrieben Bei
der Wahl des ſtellvertretenden Schrififührers erhielt Herr
Uber die große Majorität 48 Stimmen während ſich die
anderen zerſplitterten
4 Mit der Vorbereitung der Wahl der Kom

miſſionen wird eine Kommiſſion betraut Sie beſteht aus
dem Bureau ſowie den Herren Föhring Schmidt und Grote

5 Die Rechnung der Paul Riebickſtiftung 6 des Stiftungs
vermögens des ehemaligen Frauenvereins für Waiſenpflege für
1900 wird entlaſtet Ref Herr Aßmann 7 die Haushalts
pläne der Theodor Schmidtſtiftung Ref Herr Aßmann und
8 Feſchivitter Röſerſtiftung Ref Herr Hofmeiſter ge
nehmigt

9 Vetreffs der Vermehrung der Polizei werden 7 Sergeanten
ſtellen bewilligt und ſerner die Einrichtung eines Ge
werbekommiſſariats genehmigt weitergehznde Anträge
dagegen abgelehnt Ref Herr Apelt

10 Die vom r beantragte Abnahme des durch die
ehemalige Gemeinde Trotha ausgebauten Seebener Feſt zwiſchen
Oppinerſtraße und Ortsgrenze wird nach den Vorſchlägen der

e abgelehnt Referenten die Herren Hertel und
Engelcke
11 wird die i der Fluchtlinie der Südſtraße zwiſchen

e r ri und Flottwellſtraße genehmigt Ref Herr Hilde
randt
12 Einen in der Gemeinde Reideburg belegenenAckerplan beſchließt die Verſammlung gemäß dem Vorſchlage

des Magiſtrats nach einem Referat des Herrn Rothe für
38 M pro Morgen in Summa 850 bis 1 Okt 1909 an
Fabrikbeſitzer Walther Spatz in Diemitz zu verpachten

13 Die Rechnung über den Ernenerungsfonds für die
elektriſche Anlage des Rathskellers wird entlaſtet und
der Fonds dem Erneuerungsfonds des Eleftricitätswerks zu
geſchrieben Ref Herr Hofmeiſter

14 Die Petition wegen Belaſſung der jetzigen Höhenlage der
Parkſtraße erklärt man für erledigt Ref die Herren Föhring
und Stephan

Punkt 15 betrifft Verbeſſerung der Beleuchtung des
Stadtverordnetenſitzungsſaales Die Verſammlung

ſtellt feſt daß ſoweit die Beleuchtung der Stadtverordneten
plätze in Betracht kommt die Frage durch Jnbetriebſetzung des
Kronleuchlers gelöſt iſt Zur Verhütung der Blendung die
ſich auf den Zeitungsberichterſtatterplätzen geltend macht ſollen
noch Verſuche angeſtellt werden durch Anbringung von Blend
ſchirmen und zwar will man wieder an den Plätzen die die
Berichterſtatter bisher innegehabt experimentiren Die Plätze
ſollen ferner vor Störungen ſeitens der Tribünenbeſucher durch
feſte Wände geſchützt werden Es handelt ſich wie Herr Stadt
baurath Genzmer ausführte nur um einen Verſuch Ein An
trag Krüger den Berichterſtattern unt en im Saal Plätze zu
geben erhält nur 8 Stimmen da man vermuthet der Raum
reiche dazu nicht aus

16 Ein Antrag Gerig das Glauchaiſche Schützenhaus zum
Wahllokal für die Wahlen der III Abtheilung im dritten Bezirk

en ben wird abgelehnt und dem Magiſtrat freie Hand ge
aſſen

ZJZDWiſſenſchaft Knnſt Litteratur
Die internationale äronantiſche Kommiffüon

macht folgendes bekannt Am Donnerstag den 8 Jan findet
in den Morgenſtunden eine internationale wiſſenſchaft
liche Ballonfahrt ſtatt Es ſteigen bemannte und un
bemannte Ballons auf in Trappes Paris Straßburg München
Wien Krakanu Berlin Petersburg Moskau Blue Hill Obſer
vatory bei Boſton Verein Staaten Ter Finder eines jeden
unbemannten Ballons erhält eine Belohnung wenn er der
jedem Ballon beigegebenen Jnſtruktion gemäß den Ballon und
die Jnſtrumente ſorgfältig birgt und an die angegebene Adreſſe
ſofort telegraphiſch Nachricht ſendet Auf eine vorſichtige Be
handlung der Vallons und Jnſtrumente wird beſonders auf
merkſam gemacht Um Jrrthümer zu vermeiden wird darauf
auſmerlſam gemacht daß für Hilfeleiſtungen beim Landen eines
bemannten Ballons beſondere Vergütungen bezahlt werden
deren Höhe jedesmal von dem Ballonführer feſtgeſtellt wird

Die Grazer Morgenpoſt theilt mit daß dort bei der
Uebertragung der Leiche Robert Hamerling s in das
Ehrengrab am 24 Oktober 1901 ohne Erlaubniß der Angehörigen
von Univerſitätsprofeſſoren der Schädel heim
lich abgetrennt wurde ſo daß in der Gruft die kopfloſe
Leiche ruht Der Schädel befand ſich Wochen lang auf der
Univerſität wo er heute ſich befindet ſei unbekannt Der Vor
fall ruft große Entrüſtung hervor

Das Reſultat des bekannten 10,000 Mark Preis
ausſchreibens für die Gewinnung der beſten
deutſchen Oper iſt nunmehr veröffentlicht worden Sämmt
liche eingeſandten 36 Opernwerke ſind als nicht preiswürdig
zurückgewieſen worden Die ergebnißlos gebliebene Kon
kurrenz war wie wir wiederholt meldeten ausgeſchrieben von
Profeſſor Dr Walter Simon in Königsberg Als Preisrichter
fungirten die Oberregiſſeure Goldberg Leipzig Fuchs München
Harlacher Stuttgart Schön Karlsruhe und die Kapellmeiſter
Klughardt Deſſau Mannſtaedt Wiesbaden und Kleffel Köln Die
Bedingungen des Preisausſchreibens das eine Volksoper ver
langte ließen ſich ſeinerzeit etwa 500 Kompsniſten aus Dentſch
land Oeſterreich und der Schweiz kommen an der Bewerbung
betheiligten ſich aber wie geſagt von dieſen nur 36

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 8 Jannar
Heute begann am hieſigen königl Landgericht die erſte dies

jährige Schwurgerichtsperiode Den Vorſitz führt Herr Land
gerichtsdireltor Zacke Als Beiſitzer fungirten Herr Land
gerichtsrath Troplowitz und Herr Aſſeſſor Knoblauch
Die königl Staatsanwaltſchaft war durch Herrn Staatsanwalt
Schlütter vertreten Geſchworene ſind die Herren Guts
beſitzer Oskar Stöckel aus Kölſa bei Delitzſch Kaufmann
Arthur Freitag aus Halle Landwirth Otto Schlemmer
aus Halle Gutsbeſitzer Arthur Schröter aus Kitzendorf bei
Brehna Rittergutspächter Eduard Quaſthoff auf Rittergut
Horbeck bei Wippra Gutsbeſitzer Auguſt Brüning aus
Tornau bei Oppin Gutsbeſitzer Hermann Wenden burg aus
Naundorf bei Merſeburg Gutsbefitzer Karl Scholle aus
Hohenthurm Ober Poſtdirektionsſekretär Arſeſt Hatje aus
Helle Gutsbeſitzer Albert Nietzſchmann aus Gröbers
Rittergutsbeſitzer Rittmeiſter Ernſt Kerſten aus Zſcherben
bei Halle Königl Landes Oekonomierath und Spezialkommifſar
Junlins Grotefend aus Halle Oberſteiger Eduard Weickart
aus Zſcherben bei Halle Brauereibeſitzer Karl Berger aus
Merſeburg Domänenpächter Otto Druckenbrodt aus Als
leben a S Gutsbeſitzer Emil Tornau aus Peißen bei
Halle Kaufmann Rudolf Selter aus Langenbogen Guts
beſitzer Guſtav Uhlrich aus Niemberg Gutsbeſitzer Karl
Schiefer aus Alberſtedt bei Eisleben Gutsbeſitzer Otto
Zwanzig aus Zöberitz bei Halle Gutsbeſitzer Eduard Hülfe
aus Oſtrau bei Zörbig Kaufmann Arthur Wun ſch aus Lauch
ſtädt Kaufmann Adolf Ruhl aus Schkeuditz Altſitzer Friedrich
Schulz sen aus Lettin Oberbergamtsſekretär Friedrich
Teickner aus Halle Privatmann Karl Schauer aus Halle
Hauptmann a D Rudolf Steinbach aus Halle Geueral
agent Guſtav Schmidt aus Halle Rentier Hermann Trappe
aus Halle Rentier Albrecht Schmidt aus Halle Ausgelvoſt
wurden die Herren Nietzſchmann Weickardt Schulz sen,
Schauer Berger Quaſthoff Zwanzig TrappeFreitag Druckenbrodt Hatje Ruhl

Gegenſtand der Verhandlung war ein am 4 November v J
auf der Landſtraße zwiſchen Quetz und Zörbig geſchehener Vor
gang der ſich als verſuchter Straßen raub kennzeichnete
und von zwei Perſonen verübt worden ſein ſollte Auf die Au
gaben des Ueberfallenen hin hatte man aber nur den Keſſel
ſchmied Louis Engelmann aus Bernburg als einen der
beiden Männer die vermuthlich landſtreichend die Gelegenheit
zu einer Gewaltthat benutzt haben könnten feſtgenommen und
ihn zur Verantwortung gezogen Der Angeklagte wurde aus
Unterſuchungshaft vorgeführt Er iſt 53 Jahre alt aus Vern
burg gebürtig aber ohne feſten Wohnſitz unverheirathet bisher
viermal wegen Bettelns und einmal wegen Hausfriedensbruchs
beſtraft insgeſammt mit 2 Wochen 4 Tagen Haft und 3 Tagen
Gefängniß Der Augeklagte ſollte am 4 November nachmittags
nachdem er aus der Chriſtlichen Herberge in der Ludwig
Wuchererſtraße in Halle am Vormittag weggegangen war un
gefähr gegen /26 Uhr gemeinſchaftlich mit einem anderen
nicht ermittelten Mann den 19 Jahre alten Fleiſcher
geſellen und Hausſchlächter Paul Korbaum aus ZDörbig
der auf der Rückkehr nach ſeiner elterlichen Behauſung
begriffen war zwiſchen Quetz und Zörbig auf der Landſtraße
angefallen ihn durch Umwickeln der Hände mit Bindfaden
wehrlos zu machen verſucht mit Todtſchlag bedroht und mit
einem Knüppel einen Hieb verſetzt haben in der Abſicht ihnu berauben Der Komplice des Angeklagten ſollte den üeber
ſaällenen feſtgehalten und ihm ſeinen Mantel herunterzureißen
verſucht haben wogegen Korbaum nachdem es ihm gelungen
ſeine Hände freizumachen ſich mit ſeinem Schlächtermeſſer

ewehrt und ſeine Angreifer zum Aufgeben ihrer verbrecheriſchenAbſicht veranlaßt habe Der Angetklagte erklärte mit Beſtimmt

heit er ſei unſchuldig er wiſſe von der ganzen Sache nichts
den vom Zeugen Korbaum geſchilderten Vorgang halte er für
märchenhaft Als unwahr bezeichnete es der Angeklagte daß
er als Landſtreicher umhergezogen ſei und behauptete er habe ſich
auf der Suche nach Arbeit beſunden nachdem man ihm in Halle
in der Fabrik von Wuth K Diederich der Werkmeiſter geſagt
habe in Bernburg werde er als Keſſelſchmied Beſchäftigung
erlangen können Er habe auch damals noch einiges Geld
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habt deun in Zörbig ſeien bei ſeiner Feſtnahme 1,05 M in
nem Beſitz gefunden worden nrichtig ſei es auch
Geſellſchaft eines die Wanderung nach

gemacht habe Zur Auf
nehmung von 22 Zeugen angeordnet ls Inziger und
wirklicher Belaſtungszenge kam nuur Paul Korbaum in
Betracht da bei dem fraglichen Vorgange niemand weiter
zugegen geweſen Karbaum erklärte nach eindringlicher
Ermahnung er erkenne im Angeklagten beſtimmt denjenlgen
der ihn zu der angegebenen Zeit in Gemeinſchaft mit einem
anderen Manne angefallen bedroht und mißhandelt habe Nach
Verſcheuchen der Angreifer die er mit ſeinem Schlächtermeſſer
abgewehrt ſeien beide Männer ſchnell nach Zörbig zu fort
gegangen worauf er in der Chriſtlichen Herberge dem mit
enommenen Polizeiſergeanten Quilitſch gleich den dort entdeckten Mann als einen der Thäter bezeichnet habe Sonſtige

Zeugenausſagen ergaben uur daß der

Zörbig

ngeklagte in

auf einem Fleiſcherwagen mitgefahren war bis nach Dammen
dorf aber nicht in Begleitung eines zweiten Mannes bemerkt
worden war Auch hatte keiner der Zeugen beim Angellagten
einen Stock bemerkt Sehr günſtig für den Angeklagten erſchien
die Ausſage des Schulknaben Löwe aus Spören da dieſer
Zeuge bekündete er ſei dem hier vor ihm ſtehenden Manne am
erwähnten Tage zwiſchen 4 und 5 Uhr nachmittags zwiſchen
Spören und Zörbig begegnet War dies richtig und der
ſehr ſicher ausſagende Knabe erſchien ſehr glaubwürdig ſo
konnte der Angeklagte nicht einer der am Raubanfalle be
theiligten Männer geweſen ſein da der Ueberfall erſt gegen

6 Ühr auf jener Strecke ſtattgefunden haben ſollte Der
Staatsanwalt war der Anſicht daß der Angeklagte einer der
Thäter ſei überließ es jedoch den Geſchworenen zu entſcheiden
welches Zeugniß ihnen glaubhaſter dünke Rechtsanwalt Jordan
als Vertheidiger plaidirie entſchieden für Freiſprechung Der
Spruch dex Geſchworenen lautete auf Verneinung der
Schuldfragen betreffs verſuchten Raubes vorſätzlicher Körper
verletzung und Bedrohung dagegen auf Bejahung der Schuld
frage betreffs Landſtreichens Es erfolgte Verurtheilung des
Angeklagten zu 6 Wochen Haft Dieſe Strafe wurde ihm
als verbüßt angerechnet und ſeine Entlaſſung angeordnet

Berlin 6 Jan Auf Antrag des Staatsanwalts iſt nun
mehr auch das gegen den zweiten Vertheidiger des Bankiers
Sternberg Rechtsanwalt Werthauer ſeiner Zeit ein
e Ermittkungsverfahren wegen Begünſtigung eingeſtellt
worden
IA

Provinzialnachrichten
Varry 5 Jan Der erſte Aufenthalt des Kron

prinzen im Hauſe des Amtsraths v Dietze nahm ein früh
zeitiges Ende infolge der ſchweren Erkrankung der Hausfrau
Doher erſelgte die Abreiſe des Kronprinzen und ſeiner beiden
Begleiter ſowie die der übrigen Gäſte bereits geſtern abend
Der Kronprinz fuhr mit ſeinen Begleitern nach dem Bahnhof
Grizehne Die Weiterfahrt von Magdeburg wurde mit dem
DeBug nach Köin angetreten Jn der letzten Nacht entſchlief
dann die Gattin des Herrn v Dietze mit der dieſer vor ſaſt
drei Jahren die goldene Hochzeit feiern konnte Die Ausfahrt
des Kronprinzen zur erſten Streife auf Haſen war geſtern um
10 Uhr nach dem Vorwerk Montplaiſir erfolgt der Kronprinz
unternahm ſie allein Die Jagdbeute betrug 323 Haſen 8 Rehe
und 2 Kaniuchen Die übrige Jagdgeſellſchaft unternahm gleich
zeitig eine Streife Gegen l Uhr kehrte der Kronprinz in
das mit Tannengrün und Fahnen geſchmückte Herrenhaus zurückVor dieſem hatten die beiden Kriegervereine der Etedt Auf
ſtellung genommen Der Thronerbe ſchritt die Front ab richtete
an mehrere Mitglieder kurze Anſprachen ünd betrat kann unter
den Jnbelrufen der Umſtehenden das Haus Der An oruch zum
zweiten gemeinſamen Treiben erfolgte um 22 Uhr außer dem
Kronprinzen nahmen 15 Herren theil Das Jagdergebniß für
den Kronpeinzen betrug 110 Haſen und 1 Reh die Geſammt
beute etwa 1200 Haſen Um 4 Uhr war die Jagd beendet
Das Mahl begann um 7 Uhr und wurde infolge der ſchweren
Erkrankung der Hausfrau vorzeitig aufgehoben

K Wittenbery 5 Jan Gräberſchändung Jn der
vorigen Nacht wurde auf dem Gottesacker II von 24 Gräbern
die Grabplalten und Kreuze heruntergeriſſen und zum Theil
zertrümmert Leider ſind die Thäter unbekannt jedenfalls
war nur roher Zerſtörungst rieb der Beweggrund Die Gräber
ſelbſt blieben unangetaſtet Schon vor einigen Jahren wurde
hier auf demſelben Gottesacker eine ſolche Schändurg von un
bekannt gebliebenen Verbrechern ausgeübt

Witteuberg 6 Jan Mißverſtandenes Fenſterln
Ein junger Mann aus Dresden der in vergangener Nacht den
in der erſten Etage belegenen Balkon eines Hauſes in der
Lutherſtraße erkletterte um ſeine Flamme die dortige Wirth
ſchafſterin zu begrüßen wurde vom Wohnungsinhaber einen
Oſſizier dem Revierwächter übergeben Lebhaft betheuerte der
junge Mann er ſei nicht wie man vermuthete ein Ein

en ſondern nur ein Liebhaber Man ließ ihn daher auch
jaufen

b Magdeburg 6 Jan Keine Straffälle Die für
heute beim Landgericht anberaumt geweſene Schwurgerichts

n fällt aus weil keine Strafſachen zur Aburtheilung vor
iegen

w Bückan 6 Dez Entgleiſung Heute morgen ſprang
bei der ſog Magiſtratsſtrecke in Buckau die Maſchine eines
Güterzuges aus dem Gleiſe und die nächſten vier Wagen fuhren
an und zum Theil überein ander Der Maſchinenfüührer und
der Heizer retteten 5 durch Abſpringen und auch die Bremſer
blieben unverletzt Maſchine Wagen und Schienen wurden ſtark
beſchädigt

Neuhaldensleben 6 Jan Schweinekrepiren Unter
den Schweinen des Ackerbürgers Aug Oſterwald trat in den
letzten Tagen plötzlich ein ſeuchenartiges Schweineſterben auf
das vier Thiere in ganz kurzer Zeit hintereinander dahinraffte
Die Vermuthung es könnte vielleicht eine Kupferoxydvergiſtung
die Urſache ſein hat bis jetzt durch eine thierärztliche Unter
ſuchung noch nicht beſtätigt werden können

x Vitterſeld 6 Jan Ein Sonnen und Luftbad will
der hieſige Verein für Naturheilkunde auf einem von Herrn
Reſtauratenr Ziegler gepachteten Grundſtück noch in dieſem
Jahre erbauen Die Benutzung ſoll auch Nichtmitgliedern ge
ſtattet ſein

Ouedlinburg 5 Jan Unvorſichtiger Schütze Der
Arbeiter H wollte ſeinen Freund den Arbeiter der ihm
z Weihnachten eine Stockflinte geſchenkt hatte beſuchener ſtark angetrunken war raf jedoch nur deſſen Frau zu

auſe Während der Unterhaltung mit dieſer legte er im
cherz die Flinte auf ſie an wobei ſie ſich entlud und die Frau

im Geſicht ſchwer verletzte So hat die Frau auch ein Auge
durch den Schuß verloren Der Mann der verletzten Frau der
auf deren Hilfegeſchrei herbeigeeilt war hat ſeinen Freund zur
Anzeige gebracht

w Mücheln 6 Jan Rohheit bewies die Dienſtmagd des
Landwirths Meiſter die wegen einer kleinen Neckerei den Knecht
mit einer Düngergabel dermaßen ſtach daß er arbeitsunfähig iſt
und ärztlich behandelt wird

O Dederſtedt 6 Jan Einen ſchnellen Tod fand die
Frau des Herrn Gaſtwirths Karl Kirchner hier Sonnabend
abend 10 Uhr hatte ſie ſich zu Bett gelegt und Sonntag
gegen 7 Uhr fand man ſie vor dem Bett als Leiche Vom Arzt
wurde Herzſchlag feſtgeſtellt

Weißenfeis 6 Jan HHerbergs Verkehrnfei ß Jn derhiefigen Herberge zur Heimath haben im Dezewber 706

h mir rer t nen m m eneene wenn es

daß er M

ärung des Sachverhalts war die Ver A

einigen H
der durchwanderten Ortſchaften geſehen und auch eine Strecke h

n rernaern 4 a n hetzen euren r geren errungen n

Nonat des Jahres 1900 nur 707 waren Seitdem die Herberge
nicht zugleich Verpflegungsſtation iſt verläßt etwa die gleiche

nzahl Wanderer die Herberge um noch vor Abend eine der
Verpflegungsſtalionen in Teuchern oder Lützen

zu erreichen
Weißenſels 6 Jan Eigenartiger Unfall

Abgelehnter Anträg Genoſſenſchafts Bäckerei
Auf dem Marktplatze wurden infolge des herrſchenden Sturmes
zwei hölzerne Buden heute vormittag umgeworfen wobei die
Bretter auf eine Frau aufſchlugen und ſie ſchwer am Kopfe ver
letzten Ein von der Barbier Jnnung geſtellter Antrag beim
Regierungspräſidenten die letzten vier Sonntage den Barbier
herren und Friſeuren zu geſtatlen daß ihre jungen Leute wie
im Handelsgewerbe bis ſieben Uhr abends beſchäftigt werden
dürfen iſt abſchlägig beſchieden worden Der Konſumverein

ohenmölſen gedenkt eine Dampf Genoſſenſchafts
äckerei einzurichten

Von der Wethan 6 Jan Pfarrerwahl Der Paſtor
G Weber in Plennſchütz iſt zum Pfarrer in Lochau bei Halle
gewählt worden und wird ſein Amt am 1 April dort antreten
Zu ſeinem Aachfolger iſt der Predigtamtskandidat F Weber
aus Dreileben bei Magdeburg gewählt worden

Stößen 6 Jan Verſetzung Geflügelzucht
verein Der hieſige Poſtverwalter Nörtemann ſiedelt zum
J Februar als Poſtverwalter nach Löbejün über Geſtern
nachmittag hielt der Geflügelzuchtverein Teuchern im hieſigen
Rathskeller ſeine zweite Wanderverſammlung die recht gut
beſucht war Es wurde zunächſt über die am 9 und 10 Febr
in Krauſchwitz i G abzuhaltende Geflügel Ausſtellung ver
handelt Sodann wurde durch Beitritt mehrerer Mitglieder
aus dem Naumburger Freih die Erweiterung des Vereins
beſchloſſen der fortan den Namen Geflügelzuchtverein
Teuchern Stößen und Umgegend führen ſoll
J Freytburg 6 Jan Jubiläum Am 1 Jan waren 25
Jahre verfloſſen ſeit dem der älteſte Lehrer unſerer Bürger
ſchule Herr G Langguth hier ſein Amt antrat Das Lehrer
kollegium erfreute aus dieſem Anlaß am Morgen des I Jau
mit den Kindern der I Knaben und Mädchentklaſſe den Jubilar
durch ein Ständchen und der Rektor beglückwünſchte ihn in
längerer Rede Die eigentliche Schulfeier gehalten vom Kreis
Schulinſpektor Herrn Superintendenten Holzhanſen fand heute
morgen ſtatt An ihr betheiligten ſich außer dem Lehrerkollegium
Vertreter des Magiſtrates des Schulvorſtandes und des Stadt
verordnetenkollegiums

QDuerfurt 6 Jan Die beiden Durchbrenner
Pätzold und Krugmann ſind am Neujahrstage in Buttſtädt
geſehen worden und haben ſich Donnerstag in Frankfurt a M
auſgehalten wie das dortige Polizeipräſidium hierher tele
graphirt hat Dort haben ſie ſich neu eingekleidet und ſind
entweder über Baſel oder Köln weitergefahren

b Wohlitz 6 Jan Ein Mann der ſein Brot hat
Jn verſchiedenen Gegenden herrſcht noch die alte Sitte daß die
Lehrer außer ihrem Gehalt von der Gemeinde Brot Wurſt
Eier uſw bekommen Zu Neujahr hat nun unſer Lehrer von
den Dorfbewohnern etwa 35 Brote von denen keines unter
16 Pfund wog bekommen Natürlich fehlte es auch an Wurſt
nicht Was fängt nun aber ein Junggeſelle wie dieſer Herr
mit etwa 5 Centner Brot an

k Eisleben 6 Jan Einbrüche Feuer Wie bereits
vor Neujahr iſt auch geſtern mittag in der Kaſſe der Königlichen
Eiſenbahn Güter Expedition eingebrochen worden Anſcheinend
haben die Diebe vergeblich verſucht die Kaſſe auf
zubrechen und ſind ſodann geſtört worden wenigſtens ließen ſie
den aus der Bodenmeiſterſtube geholten Schlüſſel zurück Auch
in das Cigarrengeſchäft von Peter iſt und zwar in der Nacht
zum Sonntag zum zweiten male eingebrochen worden Es
wurden 150 Cigarren geſtohlen Jn der Nacht zum Sonntag
entſtand in der Räucherkammer des Herrn Tiſchlermeiſters
Kegel Nußbreite Feuer und die reichverſehene Kammer
brannte vollſtändig aus Herr Kegel der nicht verſichert hat
konnte nur mit Gewalt aus der Kammer entfernt werden

dt Voigtſtedt 5 Jan Kirchliche Nachrichten Hier ſind
im Jahre 1901 53 Kinder 22 Knaben und 31 Mädchen geboren
darunter eins todtgeboren Konfirmirt ſind 20 Knaben und 12
Mädchen getraut ſind 20 Paare Geſtorben ſind 20 Perſonen
7 Erwachſene und 13 Kinder An der Feier des Abendmahls
haben 283 Perſonen theilgenommen

m Nordhauſfen 6 Jan Aufgefundene Leiche Seit
dem 10 Nov v Js war der Sohn des Schuhmachermeiſters
Heine hier der in Würzburg Medizin ſtudirte von dort ver
ſchwunden ohne daß man bisher etwas über den Verbleib des
21 jährigen jungen Menſchen wußte Geſtern nun iſt ſeine
Leiche in Würzburg im Main geſunden worden Man nimmt
an daß Heine in der Dunkelheit den Weg verfehlt hat

Wanderer e genommen während es im gleichen

Perſonal Nachrichten Den Kreisbaninſpektoren Prieß Och s
und Harms in Megdeburg iſt der Charakter als Vaunrath mit dem perſön
lichen Range der Räthe vierter Klaſſe verliehen worden

Ordensverkeihungen Verliehen wurde Dem prakt Arzt Dr
Karl Schütze zu Köſen der othe Adler Orden vierter Klaſſe dem Gerichts
diener a D Ernſt Theile zu Nanmburg a S das Kreuz des Allgemeinen
Ehrenzeichens

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch die Verſehung
ihres Inhabers iſt die Pfarrſtelle zu Schwarz Diözeſe Kalbe frei geworden
Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetznug und gewährt neben
freier Wohnnng das Grundgehalt der Klaſſe IV 3600 Zur Stelle ge
hören drei Kirchen Die Verufung erfolgt diesmal durch die Kirchenbehörde
Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle an der Heiligegeiſt Ho pitalkirche zu
Halberſtadt iſt der bieherige Pfarrer in Langula Hermann Albert s beruſen
und beſtätigt worden Zu der erledigten evangeliſchen Diakonatſtellef zu Schaf
ſedt in der Ephorie Houchſtädt iſt der bisherige Hilſsprediger in Büloweheide
Provinz Weſtpreußen Ferdinand Emil Karl Oskar Hennig berufen und be
ſtätigt worden Durch den Tod des bisherigen Jnhabers iſt an der sS8klaſſigen
Schule in Dom mitzſch die zweite Mädchenlehrer und Organiſtenſtelle frei
geworden Grundgehalt 1200 Miethsentſchädigung 150 Alterszulage
140 M An der Bürgerſchule in Herzberg ſind zwei Lehrerinnenſtellen
frei Grundgehalt 800 Wohnungsgeld 120 Alterszulagen je 1900 M

Deſſan 6 Jan Spitzenbubenhumor In einem
Kaufmannsgeſchäft in der Franzſtraße wurde in der Nacht zum
Sonntag ein Einbruchsdiebſtahl verübt bei welchem der Dieb
an baar Geld aber nur eine kleine Kaſſette mit Kupfermünzen
erbeutete Aus den Waarenvorräthen eignete er ſich eine An
zahl Chokoladentafeln 832 Cigarren eine Kiſte Sprotten
Heringe und für 3 M Poſtwerthzeichen an Hiervon legte er
in der Thür zur Polizeiwache II die Cigarren den Einſatz zur
Kaſſette mit einem Pfennig Jnhalt nieder und hing einen ge
räucherten Hering an einem Cigarrendande an der Thür auf
Die Polizeibeamten mögen über dieſe nachträgliche Weihnachts
beſcheerung nicht wenig erſtaunt geweſen ſein

Leopoldshall 6 Jan Unfall Auf dem Rangir
bahnhofe verunglückte der Lademeiſter Schulz dadurch daß er
von einem Rangirzuge den er in der Dunkelheit und bei dem
Sturme nicht wahrgenommen hatte zwiſchen die Gleiſe ge
worfen wurde Er beſaß zum Glück ſo viel Geiſtesgegenwart
die Beine anzuziehen ſo da ihn die über iſu in en
Wagen nicht verletzten Nur der Aſchenkaſten der Maſchine
unter welchen er zum Schluß gerieth brachte ihm erhebliche
Verwundungen bei die ſich jedoch zum Glück als keine lebens
gefährlichen erwieſen haben

f Jeßnitz s Jan Selbſtmord eines Kindes Geſtern
ertränkte ſich im Spittelwaſſer die 12 Jahre alte Tochter des
Arbeiters Friedrich Rinke ſie wurde nachmittags in der Nähe
der elterlichen Wohnung als Leiche aus dem Waſſer gezogen
Uebertriebenes Ehrgefühl iſt anſcheinend der Beweggründ der
unglücklichen That geweſcan
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Rackith g Elbe 4 Jan Unfall Der bei dem hier
wohnhaften und Fleiſcher Robert Hwurde kürzlich beim Verladen von Thieren die er im Wagen
feſtbinden wollte von einer Kuh gegen die Wand gedrückt wobei
er ſich eine Zerreißung des Lungenfells ſowie eine Verletzung
der Leber zuzog Er wurde in eine Halleſche Klinik gebracht
wo er nach zweimaliger Operation ſtarb Auf Grund des s 833
des Bürgerlichen Geſetzbuches war der Dienſtherr zum Schaden
erſatz verpflichtet er hatte ſich jedoch zu ſeinem Glück bei der
Oberrheiniſchen Verſicherungs Geſellſchaft in Mannheim gegen
Haftpflicht verſichert und dieſe erſetzte den entſtandenen Schaden
in Höhe von 1893,96 M

Vermiſchtes
Weil er nicht Jockch werden konnte hat ſich der 20 Jahre

alte Schneidergeſelle Franz Nawrocki der bei ſeinem Vater
einem Schneidermeiſter Am grünen Weg Nr 105 in Berlin
Dohre und arbeitete das Leben genommen Der junge Mann
wollte durchaus reiten lernen um dereinſt als Jockey berühmt
zu werden der Vater aber hatte ihn bereits zu ſeinem Geſchäfts
nachfolger beſtimmt Obwohl der iunge Mann auch ſo keine
ſchlechten Ausſichten hatte konnte er doch ſeinen Lieblings
gedanken nicht los werden Mißmuthig ging er am Donnerstag
vormittag aus der elterlichen Wohnung und ſagte ſeiner Mutter
daß er zu Mittag nicht kommen werde Jn der Nähe von
Carlshorſt fand man in der Wuhlheide die Leiche eines jungen
Mannes der ſich durch einen Revolverſchuß in die rechte
Schläfe getödtet hatte Ein junges Mädchen aus der Wallner
theaterſtraße das auf einer Poſtkarte einen letzten Gruß er
halten hatte erkannte in dem Todten ihren Verlobten Franz
Nawrocki

Grubengasvergiftung Geſtern vormittag wurden in der
Thongrube der Schmelztiegelfabrik Göbel Söhne in Groß
Almerode unfern Kaſſel zwei Jnhaber der Firma und ein
Maſchiniſt welche ſich zur Reviſion in den Schacht begaben
durch giſtige Gaſe getödtet Hereinbrechende Waſſermaſſen
machten vorerſt die Bergung der Leichen unmöglich

Schweres Brandunglück Jn Crimnitz bei Lübbenau ſind am
Sonntag zehn Gehöfte eingeäſchert worden

Ein ſhſtematiſcher Steuerverweigerer Zur Meldung vom Ab
leben John Reitenbach s in Zürich der darin als alter
oſtpreußiſcher Kämpfer gegen Bismarck bezeichnet wird iſt noch
zu bemerken daß Reitenbach der Schwiegervater des Züricher
Juſtizdirektors Regierungsraths Dr Stößel war Als der
Kampf der preußiſchen Volksvertretung gegen Bismarck im
Jahre 1865 ſeinen Höhepunkt erreichte erklärte Reitenbach der
damals auf ſeinem Gute Plicken bei Gumbinnen lebte öffentlich
er verweigere dem Regiment Bismarck s dieSteuern Reitenbach s Kampf mit dem Steuerexekutor der
ſich zu jedem Steuertermin regelmäßig einſtellte und ihm einen
werthvollen Siegelring ein Familienerbſtück pfändete das dann
Reitenbach ebenſo regelmäßig bei der öffentlichen Auktion wieder
erſtand endete erſt als 1866 nach dem preußiſch öſterreichiſchen
Krieg das Abgeordnetenhaus der Bismarck ſchen Regierung Jn
demnität ertheilte damals erſt nämlich ſtellte Reitenbach ſeine
Steuerverweigerung ein

Wenn man ein ruſſiſcher Großfürſt iſt kann man ſich in
Frankreich mancherlei erlauben unter anderm auch einen
Zug anzuhalten weil der Wagen nicht erleuchtet iſt und man
nicht im Dunkeln durch einen Tunnel fahren will Das iſt
jetzt wie der Daily Telegraph meldet auf der Strecke zwiſchen
Nizza und Marſeille geſchehen Als ein Zug ſich dem Tunnel
bei Carabacel näherte wurde in einem Abtheil erſter Klaſſe das
Nothſignal gegeben der 3 hielt und das Zugperſonal lief
eiligſt nach jenem Coupé Es ſtellte ſich heraus daß daſſelbe
von einem Großfürſten und feiner Gemahlin beſetzt war Der
Großfürſt hatte bemerkt daß die Lampen nicht augezündet
waren und hatte durch das Nothſignal den Zug zum Halten
gebracht Nachdem dann die Lampen angezündet worden waren
konnte die Fahrt fortgeſetzt werden

Die Folgen eines Romans Der franzöſiſche Schiffsleutnant
Diraiſon welcher unter dem Pſeudonym Olivier Seylon eine
Erzählung aus dem Seeleben Les Marilimes veröffentlichte
wurde aus der franzöſiſchen Flotte ausgeſtoßen weil man im
Marineminiſterium ſein Buch als eine Schmähſchrift gegen das
Oſſiziercorps der franzöſiſchen Marine auffaßte Mit dieſer
Maßregelung waren aber die Leiden Diraiſon Seylon s nicht
zu Ende Jm Laufe von drei Wochen mußte er vier Heraus
forderungen Folge leiſten Die erſten Waffengänge beſtand er
glücklich Noch am 17 Dezember verwundete er den Schiffs
leutnaut Roubion Schließlich aber fand er einen ebenbürtigen
Gegner Gabriel Drageon der Sohn des ruſſiſchen Konſuls zu
Tonlon und der Schwager Roubion s kreuzte mit ihm die
Waffen Das Duell kam auf der Jnſel Grande Jatte zum
Austrag an derſelben Stelle wo der Journaliſt Harry Alis im
Zweikampf den Tod gefunden hat So tragiſch endete nun die
Sache diesmal nicht doch trug Diraiſon in drei Gängen drei
Wunden davon Die dritte machte ihn kampfunfähig Sobald
der Autor der Maritimes wieder hergeſtellt ſein wird wird
er noch ein fünftes Duell ebenfalls mit einem Sceeoffizier aus
zufechten haben

Entſetzlicher Selbſtmord eines Konſuls Wie die Brüſſeler
Blätter melden warf ſich der zur Zeit in Brüſſel weilende
belgiſche Generalkonſul in Columbien Patin geſtern vormittag
in der Nähe des Nordbahnhofes in dem Augenblick auf die
Schienen als der Zug aus Namur ankam Der Leichnam wurde
von der Familie rekognoscirt Die Urſache des Selbſtmordes
iſt nicht bekannt

Wieder ein Schiffszuſammenſtofß Die Madrider Blätter ver
öffentlichen eine Depeſche aus Oporto wonach der ſpaniſche
Dampfer Vinalda und der von Cardiff kommende engliſche
Dampfer r nach einem Zuſammenſtoß dort geſunken
ſind Die Beſatzung des engliſchen Schiffes iſt mit Aus
nahme des Kapitäns umgekommen die des ſpaniſchen
Schiffes wurde durch einen portugieſiſchen Dampfer gerettet

Naturſchanſpiel Geſtern vormittag wurde in Now gorod
ein großes Meteor von ovaler Form mit langem biendend

werden Schweif beobachtet das in ſüdöſtlicher Richtung
og
Mißglückter Raub Jn einem Perſonenzug der Jekateriniſchen

Eiſenbahn wurde einem Comptoirdiener ein Beutel mit 30,000
Rubel geſtohlen Es gelang dem Comptoirdiener der den Diebin die Eladt Charkow verfolgte dieſen dingfeſt zu machen Das
Geld wurde bis auf 3000 Rubel wiedergefunden
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Letzte Telegranime
Berlin 7 Jan Das Befinden Virchow s iſt ſeit

geſtern abend andauernd günſtig Die Schwellung an der ver
letzten Hüfte nimmt ab ſo daß der behandelnde Arzt Prof Hr
Körte einen Verband anlegen konnte

Verlin 7 Jan Nach Meldung der Nat Ztg wird
der preußiſche Stagtshaushalteetat größere
Summen für die Zwecke der Anſiedelungs Kom
miſſionen einſtellen

Kattowitz 6 Jan Zwei Schmuggler die bei Granitza
Spi ritus nach Rußland ſchmuggeln wollten wurden von der
ruſſiſchen Grenzwache erſchoſſen

Vudapeſt 6 Jan Vei dem Ohrenarzt Dr Tanka wurde
während ſeiner 14tägigen Abweſecnheit ein Einbruch rerübt
Die Dicbe ſtahlcn 160,600 Kronen in Werthpapieren
20,000 Kronen in Wertheffekten und zerſtörten werthvolle Ge
mälde und Präparate
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruc verboten

Um Null hernm wolkig theils heiter Stellen
weiſe Niederſchlag Stark windig Sturm
warnnng
Feuchtkalt Niederſchläge Wolkig Slürmiſch

Metereologiſche Station zu Halle

6 Januar 7 Jannaro0 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

8 Jannar

9 Jannar

Barometer Millimeter 755,8 761,1

r Celn s uel FenchligteitWenn N 4 SMaximum der Temperatur am 6 Jannar 80 C
Minimum in der Nacht vom 6 Jannar zum 7 Januar 7
Riederſchläge am 7 Jannar 7 Uhr morgens 23 mm

Hlandel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt O Magdeburg 6 Jan Das

Bild das in vergangener Woche unsere Zuckermärkte zoigten
glich völlig dem der korrespondirenden Wochen in den Vor
jahren es herrschte eine flaue Stimmung und nur an einzelnen
Tagen konnte von einigem Verkehr gesprochen werden Es liegt
jg auf der Hand dass in den Festwochen nicht der Verkehr
herrschen kann wie sonst Die Umsätze waren nur gering ebenso
war Angebot nur wenig vorhanden Als Käuſer waren fast nur
Raſſinerien am Markte die die angebotenen Posten zum grössten
Theil zu vorwöchigen Preisen an sich brachten Der Auskuhr
handel war hingegen emlich rege und zeigte namentlich Interesse
für August und DPerember Lieferung Endlich ist wieder ein
Lebenszeichen aus Nordamerika zu verzeichnen Zwar waren es
nicht die Vereinigten Staaten sondern Kanada das einige Posten
an sich brachte Die statistischen Verhältnisse des Zuckers
haben sich bedeutend verschlechtert Anf Kuba haben jetzt fast
säümmtliche Centralen ihre Arbeiten begonnen und die an den
Markt gebrachten Zucker steigern sich von Woche zu Woche
Am Kornzuckermarkte gingen die Preise etwas herunter
Am Terminmarkte verloron die Sichten 10 12 Pf
In Raffinaden war eine Belebung des Verkehrs zu ver
zelchunen

Elektricitätsgesellschaft vorm Schnekert CoDer verkaufte Alktienbesitz der Continent alen Gesells chaft
kür elektris che Vnternehmungean an der Società Lom
b ard a betrügt nom etwas über 5 Mill Lire der Buehwerth 4,099,909 M

HayrePeimann LZiegier u Co
Amsterdam 6

6 an
per März 46,00 per Mai 46,75 Sept

Hamburg 6 Jan
6,70 Br

Norähausen 6 Jan
Hamburg 6 Jan Spiritus
aris 6 Dez

Oelsaaten
New Vork 6 Jan Telepr

Uamburg 6 JanBremen
492 Plg andere Alarken in

Paris 6 Jan
Antwerpen 6 Jan Schmalz

Bremen
deutschen Lloyd
lata Preussenu nach Ostusien

Berliner Börse
vom 6 Januwar

Ergänzung zu den telegr
Mle dungen im gestr Abendhblatt

Bauk Disconbo

Berlin Wechsel 4 Lomb
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5
Petersb 8 l ondon 4 Paris 3
Deutsche Fonds u Staatspap
Barmex Stadtnanleihe 31/2 97,000
Berliner Stadt Obl 312 99,80b el

do do 1892 3/2 99 80b a
Magdeburger St Anl 31/2 27,756

do do neue 4

Jan Java Fall

New Vork 7,20 do in Philadelphia
do Credit Balauneer at Oll Citr 1,15

Spiri bung
Branntwein 45 Vol für 120 kg ohneFass nh Brenmnerei 60 00 62,00 Al desgl 40 Vol 51,006 00 b

Jan 14 13 Jan Febr

6 Jan Schmalz ruhbig
Doppreleimern

Short elenr middling loco Pfg Janvar Abladung 47
Schlussbericht

Febr 69,75 März April 61,00 Alai Ang 63 25

48,00 Bebanplet
FPotroleum
Petroleum rubig

still
14 13 Febr März 14 13 GSchlusshericht
Febr 28,02 März April 28,25 Mai Aug 29 25

Oele
Schmalz Western steam 10,20

10,20 do Rohe und Hrothers 10,35 10 40
Rüböl unverrolli lest iceo 58, 0

Wileox in Tube und Firkins
Speck fest

Spiritus ruhig

Fottwanaren

50 Pfg

per Dez 159,50

Kohiffennohrien en
4 Jan BRewegungen der Dampfer des Nord

Norderney 3 von Antwerpen nach dem Ia
Bayern von

aaa XAXea ÄÜ ÜTaaaaea aCÄÜÄaaaaÜÄeeÜT nen
3 in S nnpore

Oppeln Vortl Cem
Drenstein Koppel
Rhein Cham n Finasw
Sangerhäuser AMaseh
Saxonin Cement
Schäfer u Walcker
Schlesische Ceinent
SchwartzkopftSiemens lag Inäueir
Sicwens IIalske
Stettiner Cham Didiet
Sudenburg Maschin
Ver Köln Rottw Pulv
Vereinsbrauerei Artern
Westf Draht Industrie
Wittener Guss
Wilhelmshütte conv
Zuck Fraustadterſabr

good ordivary 38,00

Sehlussbericht Hericht der Hambu
Kaffee good averege Santos por

Antwerpen 6 Jan h Rakkinirles 7773 wolsd
toc 0 17 50 her u Hr per Jan 17,50 per Febr ,75 Br
per März 17,75 Br Fest

New York s68 Jan Telegr Petroleum Standard white io
15 do Relined 8,830 in Cases

Jan

tnhböl schwach Jau C0 ,75

7

10
8172

222
12
0

13
10
18

10

25
0

12
7

19

20
0

18

Firwo
an 45,50 Heivwrieh 3 in shanxhai

Siandard vwhite loo0

27,75

95 ,0060
100,00b2

75 75

216,00
90 506
47,75
143 00 b

165 10b26
230 00 ba
143 00b20

253 50b26

180,506
106,500
159,40b2
162 00b26

78,9062
132 60520

Deutsche Risenb Prior Oblig

Ostasien 3 in Anlwerpen Hohenzollern von New Lork z
Azoren passirt Sachs en nach Ostagien 3 Gibraltar e Pri

König Albert von Ostasien 4
Colombo Koblenez von Brasilien 4 in Antwerpen Pring
regent Luitpold s von Adelgide nach Brentsn Hamburg 4 in
Aden Stuttgart von Port Said nach Hamburg

Wassgeratände bedentet über anter NVall

Saale und UVnotrat Fall Weinà
2

Artern Brückenpegel 5 Jan 4 1,90 6 Jan 41,80 12
Weoisrontele Oberpegol 4 3,12 4 3,50 10 2

do Unmiorpegel 2,72 2,46 20i Grervot 7 7os 7Tossleben Oberpegol

do Unterpegel 368 80 12Bernburg 7 1 2 4 3,22 16Kalbe Ohberpegel 2,23 2,34 8do Unitorpegel 4 2,99 3,12 22Moldan Iser FBger Elbe
ber Wuenheſ T

Bodweis 5 4 0,201 6 rorgau 6 2,0 20135 34 Wiienberz
Jungbhunzlaun 0,54 60 NRozalau 2,61 27lann 1,60 5 WBarby 3,26 22Pardublis 1,83 45 legiſehurg 2,64 27Brandelis 54 12 Tangermünde 3,30 18Melnik 33 59 Wlienherge 2,70 6heitere 15 41 JDömitr Peg 5 2,08Auesig G 159 PAaueuhurg 6 2,18 2Drozcien 0,5N 24Ausasig Dez Von den oberen Plätzen werden 14 em Fall ge
meldet Heute Fihriiele Zoll österr Magen Fracht nach Magde
burg ohne Abmachnng

Gruudseh Obl fre Z 3/2 37,500 Bergwerks u Rütten Gos
do do V VI 37 50626Deuts p Pa VII 4 98,75646 plerbeck ſdo u Ia con v 4 98 7 s enberg Bergwerk 590 497,00
do X unkäb 198 4 99 o nroper Walzwerk 0694 75626
do XI u XII 1920 4 100,006 Serzelius 29 22am v othex Pfa Bismarckhütte 12 203 00b20än 1935 Concordig Bergwerk 29 272,50020J 595 u u r 935Z J t 99,00 nd Berg w f 130 293,750Jo un hia 190 a 28,29 Gonsol Marie 4do 8 ol 330 unk 908 zu 22 o Haxer Kolen icon 8 15
33 r wer Gelsenkirch Gussstah 12 696,30620

u m 33 be UarzerEisenw Lit A B 274 75b2Br en e h 3928 nowrazi Steinsalzbi 472 115 ööbee
do do II 22,906 Kattowilzer 14 187,50 0do do Il 4 Königin Marienhütte 52 32 59do do IV VI 22908 Leopoldsgr Edderitz 7 95 760

Ieipz Hyp B VII 1908 32 90 494 ILuise Tiefbau konv 2 52 002
do do 27725 do do Zt Pr 6 92 000do do VIII IX 97 250 Magdeburg Bergwerk 1622 430 0020

Alein II eonv 92,50 b Mlarienhüſie Kotzenau 669 00520
Der Verkaufspreis beträgt nicht ganz 6 Aill Lire Darlehen oder Vor Westpr Prov Anl 32 Hortm Gronan T 3i72 do Serie I 99,90 a Mlend Schivert St Pr 4 890,756b20schüsse hatte die Società Lombarda von der Continentnhlen Gesellschaft Bad Eiagio s An 31/2 O prenss Süd bahn 4 100,7sb do unkdhb bis 1905 a 92,50 h Niederl Kollen 12 129 50
nicht erhalten Bayrische Anleihe 31/2100 202 DHenutocho Eivenb St Frlorx do unkdb bis 1907 7 Rhein Stahlw Lit C 16 143,0020Die Bilanz von Adolph H Noufel d Akt Ges in Elbing weist Fraunseie 0 Tr I32 ob 2et be Risenb S Prior do m h i Schlesisch Ainkhütten 22 292,00b2
einen Betriebsverlust von 18,771 I auf wodureh sich die Unterbilanz Köln Mind Pr Anih 32 151,40ba2 realnt Warsehni 4 82 25b2 e v n 4 igo o Stadtberger Hütte 12 124,00
auf 886,546 M erhöht Die Generalversammlung beschloss die Weiter IIamb 50 Thlr Loose 5 132 8062 ortinund Grennu F 82 157 756 Prüm Flaur c e MNurm Revier S 118 00be
führung des Geschäfts Sanirungsverhandlungen sollen eingeleitet werden ininger 7 Ioose 27 500 Marionb Allawknw 5 111,006 Nordd Gr Cred Pläb 20ein Meininger 7 Loose n ba 905 36096 00 Oblig v Industr u Rergw Gesneues Kapital wurde in Aussicht gestellt Aufträge seien genügend vor Oldenb 40 Thilr Loose 3 130,75b2 Ottpreouna Südbabn läö 107 50 do IV V ukb b 1903 97 u W e

handen S z J F Ostpreussische 4 272720 Ag Elektr Gesellach 4 39,1040Pie Grosse Berliner Strassenbahn verzeichnet eine Jahres Ausländisehe Fonäs Eisenh Prior Obliga tonen v i a i Aschaffenb Papierk 41/2 100,750
einnahme von 26,537 661 f oder 1,939,842 At mehr als im Vorjahr T dord Am a Eis Ob St gar 3 30020 49 X 19 6 476 50 4sehersteb Kaliwerko 4 99,500Der Tagesdurehsehnitt betrug 73,715 oder 5555 3I mehr innere de 4,,072 än3 67 200 do Tfiitelmeerb sttr 6060 X i 1908 u 76 00 e See ne nut

Die Stadt Köln begbsichiigt eine Anleihe von 18 Mill M Barletſa 100 Lire I o 17,006 Lemberg Czernowita 2 93 5060 do II III 1906 u 3 76 00 rm er Vuion s 110 50 ben
bei dreieinhalbprozentiger Verzinsung abzuschliessen Der Erlss soll Bukar Stadt Anl 1884 42 Oest Fr Stantsb gar z r Posensche 11102 756 Eier T t Kratt n
zur Bestreitung der Ausgaben für Erweiterung des städtischen Strassen do do 1888 z S S do ELrgünaungen u 1enrs P B C d LIIrz 110 5 s06 gen an v 41/2 97,25
bahnnetzes für Einführung des elektrischen Betrisbes sowie für den Chilen Gold Anl 1889 e do Gold Pr 99 200 do III V u VI rz 100 5 107 600 Gr Bor pfer jeb Luäi zu 98 752
Bau von Wohnhäusern für die Bediensteten der Strassenbahn dienen Chinesische St Anl 103 70hn Oenterr c en n ilo e 100 23,2560 Remb Hacreitahrt 102 000

Die Kottbuser M aschinenbauanst alt und Eisengiesserei do v 1895 ß 103 5eh San Der an 3 68 10 b do XV ukb 1905 99,256 Fr Krupp Obl 4 101 50b20erziclie einen Bruttogewinn von 367,173 M Die Abschreibungen betragen do do kleine 97 906 Sag ar hie Jonen 5 104 00 do XV ukb 1904 22 92 595 J aurahütte u 92,40b3
62,296 M i V 57,6528 die Wividende 3 Proz 8 roz Für das do V 1898 In s 003 Ung Nordasih G u I 103 00 Pr Centrhb Pfdbr 1900 100,80 Naphta Obligationen 412 96,900
aufende Jahr sei bisher keine Besserung erkennbar z do V 1898 z e e Sup a 4A12 101 60 do do 1900 33 Norddeutseher Lloyd 4

Die Hauptversammluvg der Rheinischen Bank ar 4 d wor I aehs r 7 r/2 wangorod Pombr gar Ar do do o 23 e Obersenl EisenInd 4 096 30bnicht beschlussfähig Dr Sehmitz Bonn sprach dagegen und verlas Freipure 15 Fr Loos KKosl Woroneseh Obl 4 Pr Up aB Jan J kr 82 1007 Tiele inkler 4 1103 50b2B
6 genau formulirte Fragen welche Aufklärung über den Stand Gfeon fas ſ 39 19 K Chark As OhI 890 4 09358,600 do do 495 Apr C 82 10028 Zeitzer Eisengiesseroi 41/2 103,000
le B x verlan i ün lemegt 353 i legtel i Griech Anl 1881 84 55 r m l 90 701 do do 3 Jan Jder Bank verlangen Eino längere Diskussion über die Zulüssigkeit do ons Goldrentel l 22 Kursk Kiew 22 7062 do do 3 Apr O 4 Bank Aktiender Fragen hatte Keinen Erfolg worauf Dr Schmitz unter Protest die jo Monopol Am 42 50bBMlosCo Kiew Woron 4 698,00b20 St u Touel AbVersammlung Verliess Auf Antrag aus der Versamminng wurde die 45 ad t 9696 37 1062 SMosco Kurs Er 797 t u er Bank d Berl Kassenv 81/2 141 00bz0

Diskussion wieder eröffnet und da niemand das Wort nalim geschlossen Lisſsahon Slädtan 1886 4 71 20 h Mosco Rjüsnn T 4 192 e 2 r l 28 rer Berg Mark B i Vp 81/2 145 75b20
Die Aktionäre der Gasgessesllschaft Nolte werden auf do do 4 72 O0f ba Smolensie 595 50b2 o XX x x k 1910 100 00 Börsen IHandelsverein Tr e Jan en n n von 25 Proz baar MHailänd 10 Lire Loose Gy mens 99 50b Kicinb rn h 1901 S 91,755 Sein e un 92 00 b

in Vorzugsaktien einzutauschen falls sie die Zusammenlegung von zwei Mexikaner Aul à 100 5 28 20 snn 1908 99 006 n rmAktien in eine vermeiden wollen o J 20 99,00bz Kjnsan Uralsk gar ukd Comm obl p e Aun 96,000 Dansiger Erivat hank
Das Zuckerkartell hat den Purchschnittspreis für Kornzueker es An 88 148 00b6 KingeheNerergre 98 000 äo do Em II unk 1910 4 rn 4 104 00br9

899 Rend greifbare Waare für Dezember 19 1 auf 9,35 M der Centner 9esterr 18600er oose 4 I145 00bz2 ne J 2 90 R W Bder I III V r n 61/2 112 00629fes gesetzt Rumün Anleihe 1891 4 81,1026 n Bologgrg re ukb p 1905 4 98 25626 et e g Not soig nittle 31 60b Russ Süd westha 9 106b2 n in l 21 z Dresdener Bankverein rDer Berliner Kassen verein vertheilt für 1901 6/2 Proz 5 Leine r Prnnskaukasigehee v 84,40b 0 II u IV b 1904 a 91,25b20 Eheraer Krecit 81/2 126 90020
Dividende 1600 812 Proz u Kold 1a84 iwvarsechan Wiener 100er VI ukdb 1908 31/2 91,750 riynthunir 125,2Russ Gold R 1884 87 5 Warschau Wiener 10er 4 a ine Gothaer Privatbank 7 125,250Eisenbahn EFinnahmen AMittelmeerbahn 83 Dezgember de Orient Anl II 4 101 00620 do IX Ser 498 10b26 II und 1908 499 Co do Grnndkrediib 7 122,90 26
Drittel weniger 147,048 Lire do o t Wladikawskas Oblig 420,5 glei in m los do Hamburg Hypoth B 1a8 sEssen Ruhr 6 Jan Kohlenmarkt ruhig un veränderte Marktlage do Nicolai Oblig 4 105 10beB do unkdb b 1906 4 10 98,608 d Hanne e t SonneKopenhagen 4 Jan Die Nation albank setzt den Wechsel 40 Boden Eredit 8 r 7 ort o 33 87 9002 rer g t s ujgl e äo 38 do gar 8,8 93,80b2 Northeru Pac I b 1921 4 l m e t übecker Kommerzhb 72/3diskont auf 4/2 3 5 Proz herab Russ Pram Anl 1864 5 460 00b0 do Pref 4 p re r A J Magdebaorger Privatb 483,25Bnenos Alros 4 Jan Goldagio 138,60 do o I 5 368 100 r J en Le 372,75020 S Porenee 1 124 28ord Grund Kredit 5Rio de Janelro 4 Dez Wecohzel auf London 12 Sohwed St Anl 1886 98 7062018 Louis u 8 Fr r 1031 6 el 4 104 00 Pomm Hyp B 7 1,50e

do do 1890 32/2 100 00b20 do do do 5 e e 2 Pr Hyp B Spielb 0 9,103r 7 Da i u S 5SehI2eht8äät n Watfeebon Vieihete a Rane per gebeten e e eAm 6 Jan 1901 do Admipist 5 du Anntol l 2040 Al 5 100,50526 Wilhelma Mad Allg U 16273do 400 ros Loose 107 b 99 II 2640 5 101,25be6 J n 6Preise 50 Kg a I ebend b Schlachtgewicht Ungarische Gold A An2 103 et Wenn b bora n
Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual c S l S Z uver atsK 31/2 85 75b 3 Sächs Ront Anl 89,300 Aansk Gew 188 101 ,7490 4 an G W 3 101 750a p I a p I a v kauft S austris Aen BRisenbahn Stamm Aktien, 3 43 o 80 30b2 4 40 1879 c tse

e t h o 500 89 306 4 do Em 1375 107,7t A G f Anilintabr 15 227,80h ehen blastrieht i Thlr 31/28tadtobl 188 2119 Rinder 11 t Buschtichrader B 13 28tadtobl 1884k0n v 100,250Aavon 45 Oohren ß 3 s 4dmiralsgarten Bad 5 266 her Blauen er, 105 o e Staatsanl 1855 100 92 50B 37/2 do 1876konv 100,256Fureg 33 2 331 21 3 hnrger Steingut 5 72 n e War 99 90 o 67 k Ahhe 205 100 600 u Altb Landoblig 1000 5969 Küno v 2 7 S 2 e 2 n n w 15 urg Simpl kv Westhb 99,00 Landrentenbr 600 99,206 3172 do do 500 99,006

52 2 raunschweiger Jute 0026 e W61 Küther 28 Bullen 7 7 3 3 26 Berl Anh Masohinen 16 179,50020 Auslüänd Risenb Stamm u Hiv Djsonh Siamm Alet Hiv
43 Iammel Sehate M 7 e r e e i16 Auseig Tepl 500 t ſ296 con 99 J,oip2 Eleletr Werke ſ199 756
zchweine t 2 7 Prauerei gst n r 5 7 r h392 S in eine es ca l v I8607 35 do Vnion Gretel 5 104 gor Aussig Teplita 2 W i Böhm Nordhnhn 126 o06 7 do elektr Jtrassp S

Geschàättsgang Hott Gesammtauftrieb 615 Sechlachtthiere Brsl Pisenb Linke en an z 4 m h en ger g 247 hie ſiehe3 agslaner O i re o IGaliz Karl Ludw B F do do B 247,002260 o Bierbr RiebeckGetroias c ren n Graz Köllach 7 10 Galiz K Ludw B 3 Lpz Kammgarnsp 151 s06New Vork 6 Jan Telegr Rother Winterweizen Cement Bg e t z 108 201 ha Oderberg Z Graz Kötlneh 123,253 12 o Malat Sehkeud 158 000loco I gorige Notirung ss Jan März 887 c e Berl 270 et Kronpr Rud st Sen 97 Marienburg Sila ws s S h d a mee0 7 r 7 a r narilottb Wasserwer 4 ero Crer 7 z 10 r K 789Mai 89 877/ Julie 875 Mais Januar Mai 72 Chem Vabr deherins 15 205,60b20 r Biv Bisenb St P AKt 18 r e717, Juli 71 70 Mehl 295 95 v n n e h Oesiterr Nordiwestb 5 Dugx B a Naumburger Braunkc r 2,95 Vor 1 Chemnu Masch Zimm 115,256 do B Elvethalb 6 u lonb F 8 Portl Cement IIallele nago v Jan olegr i zen anugar 80 79 Dessauer Gas 72 Südösterreich ILomb 2/5 21,00b2 r e es 9 Sächs Kammg 90,070Mai S h r 7 64, Werkz e Ungar Guliz gar 5 r e Süchs M F IIartwa 1209 750umhurg an eizen loco stetige loco holsteinischer tsch Gasglühl Ges rn bambrowg 7 i 244 Suchs Webetuhl163 174 Laplata 124 140 zogen l000 stetig südrussis t Ditsche Jutespinnerei 111,30b2 angor Dombrowo 5 Diyv Bank u Kredit Akt Abr Senönherr le 020
cit Hamburg 107 112 do loco c 112 e i eher tetig Elberfeld hen 18 290,00 b Kursk Kiew 998 9 Allg D Kr A I pr 165 900b20 15 T i S 2230,000Hater tfest Gereſs Fest mecklenburgischeor 142 148 Erämannzgort v abr 41/2 58 300 jarschau Terespol 5 8 Dresdener Bank 130,500 15 r u 231 000

Amsterdam 6 Jan Weizen auf Termine geschäſtalos März Freund Masse t e e 121002 10 s nür Br V St t
8 r d WRoggen loco aut Termins fest zlärz 128 Görlitzer Eisenbbed 18 206,000 Gotthardbehn 6 165,100 kre Z Lerpriger Bank 1,106 19 do St Prior

Mai Hagener Gussstahl 62,09b20tal Mleridionaux 6 33 h J 11 Zeitzer Par u S A 128,906Antwerpen Jan Weizen steigend Roggen runig Hater Hansa Dampfechitt 14 I21,0obzoſü titeh I imburg i a verb 4 do do Oblig 99,004behnuplet Gerste ruhig Harburg Wien Gummi 29 298 00b20lSeweiz Centralbahn 99 9 5cns Bank 119,00B 11 Zuckerfabr Glauzig 114,090Geleiſe W 6 Getreido unverändert Von schwimmendem Harkort St Pr konv 7 1099,25b26 r 8 I Awickauer C Zuekerraft Halle 170 000
ruhig aber est für weissen bessere Nachfrage Gerste träge Mais 33 Brirenb o s W rietelileie a h u Diyv Industrie Papiere ö7 Tugl Disonb Pr Ob

Zucker Kevli tn t Pr 8 117 0060 4 Chemn Werkz Zim 115,000 312 Aussig Teplitzer 91,90b20Paris G Jan Se g Eiseng 6 g H oth Pfand u Rentenbrief 18 Cröllw Papierkabr 2 Böhm Nordbahn 77F Jan Sehluas Rohzucker ruhig 889 neue Conditionen Köln Müsener conv 72,00 No 4 Schldv 518 à 18 Weisser 7 s Turfa r tr z S 40 do Schldvsehr 99,590 5 do do Gold 101,008r Zucker behauptet Nr 3 per 109 k Jan 217 Kurfürstend Ges i Lic 718,00b26 Anh D 1 4 99,906 5 5Febr 22 Aai Aug 25 Okt Jan e z a Veloee ital p 40 B r u i o 9 Dre Pattan St Bughtliehr 1820 ettr 25e m a g 4 l 50 eon don 6 Jan 96 Ja vazucker loco 8 nom Rüben Rohzucker Ludw Löwe Co 24 258 90b20 II i X i T 3/2 90,50b20 2 d 1 do J V do do 15 200
loco 6 eh 6/2 d S r r D W AI Sonderm 5 do Em 1868/71/72 102,7606/2 d Stetig Mälzerei Wrede 2 84,756 XVI u VII 28,900 Stier Vorz A 68 o 4 do fäolam Kaffes Maedehnrger Baubank 3 355 VII un S S 33 13 geraer Jutesp u W 216 o00 Dux Bodenbach 70,300amburg 6 Jan Kakkee ruhlg kein Umsatz agdeb Strassenbahn 137 ob Xix 3/2 89,90b20 7 Germania Schwalbe 116,506 b do Em 1871 195 506
am Maschin B 10 1501 50b2 31/2 90 250Jan 65 u rg 6 Jan ormitingsbericht Gocod average Santos N Boa r 4 I XX unk 10 zu 100 000 69 Gersd Stkb V St A 600,000 5 do do 1874 108,800CGa Arz 36,59 Gd Mai 87,25 Gd Sepr 38,25 Gd Poden G 1 Jan à F P K B IV r 110 21 100 2020 a do do Pr A I Graz Köflacher 66,000en nie w g 1 Juli la do do V r 100 99 4200 ao do do II 985,006ß 5630 Em V 1871 u 72 104 758Jan 75 d 6 Jan ahends 6 Uhr Kalles good averagge Santos Nienb r 27 006 do Anh 1a22 100 10 Feens Zir F 8 5 Feh erhers 26,260e Per Hitrz 66,50 Gd HIaf 57,25 Ga, Sept 8389 Gang e ere 77 7 h n atte Fivgeh G 255 PFrag Dux Gola 77
Selmässig b Ziswerke 2 75b61 do VIII 8 b 1005 u v 92 Körbisd Zuckerfb 108,500 5 do GoldOmnibus Geselleschaft 18 1144 0062 do IX u La bis 9uril 4 92,50520 5272 en Baubank 102,500 1 5 Prag Turpeu
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